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B e r ich t 

cl.e~::3 Ausschusses für Verf'asSi .. mgf~-- Ul!d Eschtsange::"egenbel ten 

Uber den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 22. Mai 1969~ 

bf:trc:Cf'end ,~~in Bundesgeset z über die Za:!üU!lg einer Pc.u.schal­

',"ey'gütCJng für die ~~ätigkei t von Rechtsarl1iläl ten als Aj:'il18TlVeJ:­

trets:rn in g:;erichtlicb.en Verfahl""'erl 

i'l:L t dem '.Torli egen.den Gesetzes bes c;üt.~.8 de,s NatioLc: Jrat::s 

soll C.H; vom BLUld zu leistende Pauschal vergüt1.,ng fiJr die 

.. 1.:uler;tgeltlJcl:en Vertretungen und Verteid:Lgungen~ die He(;hts-

~on derzeit jährlich 10 Millionen Schilling~ fUr 1970 a~f 12 

MilJ.ionen Schilling und fUr die felgenden Jahre auf 14 Millionen 

SchillLig erhöht i':Grden. Von den RechtsammltsJu.unmern s:Lnd 

diese Pauschal vergütl.l.ngen für humani tä:-e Zi,v2cke zu ve:::'we:::-ldcn. 

Dey' Ausschuß für Verfassungs- und Rechtsangelegenheiten 

hat die gegenständliche Vorlage in seiner Sitzung VQT;i 9.Juni 

1969 in Verhandlung genommen und einstimmig beschlossen, dem 

Hohen l-lause zu empfehlen, keinen E:i.nspruch zu erflehen. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt somit der Ausschuß 

für Ver1'assungs- und Rechtsangelegenheiten den Antrag., der 

B1...i.Ddesrat \volle beschließen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vorn 22. 

Mai 1969: betreffend ein Bundesgesetz über die Zahlung einer 

PauschalvergUtung für die Tätigkeit von Recht.sa.llwälten als 

Armenvertretern in gerichtlichenVe:C'fahren, wird ke:i.n Ein-· 

spruch erhoben. 

N 0 v a k 
Berichterstatter 

Wien, am 9. Juni 1969 

M a y r hau s e r 
Obmann 
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